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Rundschreiben 2/2016 [[NeuerBrief]] Brieftrennzeichen vor dem Ausdruck weiss machen 

 
Sehr geehrtes Mitglied, 
 
am 25. Februar 2016 fand unsere Jahreshauptversammlung statt. Mit über 100 Mitgliedern war die 
Veranstaltung wieder gut besucht. Die Neuwahl der Vorstandschaft brachte nur eine einzige 
Veränderung. Im Wahlbezirk 1 wurde Michael Seitz aus Nemschenreuth neu gewählt. Die aktuelle 
Vorstandschaft ist bunt gemischt, sowohl vom Alter der Vorstandsmitglieder, als auch von den 
Produktionsrichtungen ihrer Betriebe.   
Die Neufassung unserer Satzung wurde in der Mitgliederversammlung einstimmig beschlossen. Die 
Eintragung im Vereinsregister ist vollzogen. 
Wir sind der Meinung, dass unser Ring mit den genannten Schritten fit gemacht wurde, um den 
Mitgliedern auch in der aktuell sehr schwierigen Zeit als leistungsfähige Selbsthilfeorganisation zur 
Seite zu stehen. 
 
Mit herzlichen Grüßen 

  
Reinhard Sendelbeck  Johannes Scherm 

Vorsitzender Geschäftsführer  

 

 

Wald-, Holz-, Energietag der FBG Pegnitz  

11.09.2016 in Weidensees, 9.30 bis 17.00 Uhr  

(Gottesdienst, umfangreiche 
Maschinenausstellung und –vorführung, 
interessantes Rahmenprogramm, beste 

Verpflegung!) 

Kreiserntedankfest mit Tag der offenen Tür 
02.10.2016, Landw. Lehranstalten in 

Bayreuth, 11.00 – 17.00 Uhr 

Der MR ist bei beiden Veranstaltungen mit 
einem Infostand und einer 

Maschinenausstellung vertreten. Wir freuen 
uns auf interessante Gespräche mit unseren 

Mitgliedern! 

Ihr Ansprechpartner 
Johannes Scherm 
Geschäftsführer 
 
Tel.:  0921 / 50 720 330 
Fax:  0921 / 50 720 350 
 
mr@maschinenring-bayreuth.de 
www.maschinenring-bayreuth.de  
 

Datum: 24. Juni 2016 

 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungshinweise 

 



 

 

        

Anhängern 

Im vergangenen Jahr wurden in unserem Ring 
insgesamt  50.000 Stunden  Betriebshilfe 
abgerechnet. Diese teilen sich auf in gut 20.000 
Stunden wirtschaftliche und rund 30.000 
Stunden soziale Betriebshilfe. Bei der sozialen 
Betriebshilfe fällt auf, dass der Anteil der 
hauptberuflichen Kräfte auf 30% deutlich 
angestiegen ist. Wesentlichen Anteil daran 
haben neben unseren Hesselberg-Kräften 
unsere Helferin und Helfer, die im 
Beitrittsmodell angestellt sind. Insgesamt sind 
dies aktuell sechs Kräfte, die im Einsatzgebiet 
der OMI-Ringe Bayreuth, Fränkische Schweiz 
und Kulmbach tätig sind. Nachdem die 
Nachfrage ungebremst hoch ist, sind wir immer 
auf der Suche nach geeigneten Kräften. 
Vielleicht ist dieses Angebot und die schlechte 
Erlössituation für derzeit alle 
landwirtschaftlichen Produkte der Anlass über 
einen Zuerwerb, verbunden mit betrieblichen 
Umstellungen nachzudenken. 

Auch in der wirtschaftlichen nebenberuflichen 
Betriebshilfe suchen wir ständig nach 
geeigneten Kräften, z.B. als auch als Fahrer in 
den Mischwagengemeinschaften. 

 

 

 

 

 

Zuerwerb durch Betriebhilfe -  flexibel, lukrativ 
und interessant ! 

 

 

Bei zukünftigen Abrechnungen bitten wir, 
folgendes zu berücksichtigen:  
Erscheint auf der Abrechnung nur z.B. 
Schlepper oder Radlader, bitte unbedingt den 

Verwendungszweck (Bsp. „Mähen“) mit 
angeben. 
Bei Großmaschinen bitte unbedingt den 
tatsächlichen Dieselverbrauch mit angeben. 
Bei Abrechnungen fällt häufig auf, dass die 
aktuell niedrigen Dieselpreise unberücksichtigt 
bleiben. Häufig kommen Schlepper zum 
Einsatz, die überdimensioniert sind. Dies ist 
grundsätzlich möglich, muss aber im 
Verrechnungssatz berücksichtigt werden! 
Wir empfehlen grundsätzlich möglichst zeitnah 
abzurechnen.  
Dies erleichtert die Nachvollzeihbarkeit. Bei 
jahresübergreifenden Abrechnungen entstehen 
immer wieder Probleme, vor allem wegen der 
Gasölverbilligung, die leicht zu vermeiden sind! 
 
 

 

 

 

Um kostendeckendes Arbeiten zu 
gewährleisten hat unsere Vorstandschaft in den 
Sitzungen im Februar und Juni folgende 
Beschlüsse gefasst.  

1. Die Betreuuung von Maschinen-
gemeinschaften ist bis zu einem jährlichen 
Zeitaufwand von acht Stunden im 
Mitgliedsbeitrag enthalten. Gff. darüber 
hinausgehender Aufwand wird mit Vollkosten 
verrechnet. 

2. Für Abrechnungen, die nicht über das 
Lastschriftverfahren, sondern als Rechnung 
erfolgen, gelten folgende Provisionen: 4 % vom 
Auftraggeber, 0,25 % vom Auftragnehmer bei 
online-Abrechnungen, ansonsten 0,75 %  

3. Mahngebühren: Zahlungserinnerung 
(=1.Mahnung) ohne Gebühr, 2. Mahnung 10,- € 

4. Abrechnungen bei Nichtmitgliedern als 
Auftraggeber: 4 %  

 
 

Aktuelles aus der Betriebshilfe 

Abrechnung überbetrieblicher 
Maschineneinsatz 

Festsetzung von 
leistungsbezogenen Beiträgen 

und Gebühren 



 

 

 

 

 

Gasölantrag 2015:  
Abgabefrist für den Antrag auf Vergütung der 
Mineralölsteuer für das Verbrauchsjahr 2015 ist 
der 30.09.2016. Formulare, vereinfachte und 
ausführliche Version, im Internet unter: 
www.zoll.de oder beim MR. Bescheinigungen 
für den überbetrieblichen Vebrauch senden wir 
auf Abruf zu. 
Wird der Antrag klassisch in Papierform 
gestellt, ist dies selbsterklärend. Aber auch 
wenn der Antrag online gestellt und 
elektronisch übermittelt wird, muss diese Frist 
eingehalten werden. Das heißt, der 
komprimierte Antrag muss ausgedruckt und 
unterschrieben werden, dann per Post oder per 
Fax rechtzeitig an das HzA gesendet werden. 
Dies muss spätestens 90 Tage nach dem 
Online-Antrag erfolgt sein, ansonsten wird der 
übermittelte Datensatz gelöscht; trifft der 
komprimierte Antrag später ein, ist kein 
Datensatz dazu hinterlegt und der Antrag gilt 
als nicht gestellt! 

Zu spät eingegangene Anträge werden 
grundsätzlich nicht berücksichtigt. 

Sonstige Neuerungen: 

- Wer einen Antrag auf Agrardiesel stellt, 
bekommt im Normalfall keinen Bescheid 
mehr zugestellt. Die Rückvergütung 
geht auf dem Konto ein, damit gilt der 
Vorgang als abgeschlossen. Deshalb 
bitte regelmäßig und aufmerksam die 
Gutschriften prüfen! 

- Bei Unklarheiten oder Fragen gibt es 
nach wie vor schriftliche Rückfragen 
durch das HzA. 

- Wer einen Antrag auf Forstdiesel stellt, 
bekommt in jedem Fall einen eigenen 
Bescheid, da er diesen als Nachweis für 
die De-minimis-Förderung aufbewahren 
muss. Diese Bescheinigung 
berücksichtigt nur die verbrauchte 
Menge im Forst! 

 

 

Wie Sie vielleicht schon beim Aktionstag in den 
Lehranstalten am 23. März oder aus der 
Tageszeitung erfahren haben, bieten wir aktuell 
eine Sammelbestellung für Wildscheuchen an.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Aktion wird von den Mitgliedern rege 
angenommen und die Scheuchen haben sich 
bisher gut bewährt. Sie haben sich auch bei der 
Wildschweinvergrämung bewährt. Aufgrund der 
bisher bereits abgenommenen Mengen sind wir 
in der höchsten Rabattstaffel angekommen. 
Zusätzlich haben wir beim Landkreis Bayreuth 
einen Antrag auf Förderung gestellt, über den 
der Kreistag im Herbst entscheidet. 
 
Weitere Details erfahren Sie in der 
Geschäftsstelle. 
 
 
 
 
 
 
Immer wieder ereignen sich, auch in unserem 
Ringgebiet, schwere Unfälle mit 
landwirtschaftlichen Fahrzeugen. 
Unfallursachen sind häufig Hektik, zu schnelles 
Fahren und zu wenig Erfahrung. 
Dem können Sie durch den Besuch eines 
Fahrsicherheitstrainings entgegensteuern. Die 
Kosten sind nicht höher als ein beheizbarer 
Spiegel. Die Mitglieder, die dabei waren geben 
gute Rückmeldungen.  
Der nächste Durchgang findet im Herbst 2016 
statt. 
 

Sammelbestellung Wildscheuche Aktuelle Informationen 

Gasölverbilligung  

 

Fahrsicherheitstraining 

Landwirtschaft 



 

 

Kostenkalkulat 
 
 
 
 
 
In unserem Ringgebiet bestehen derzeit vier 
größere Mischwagengemeinschaften. In den 
vergangenen Monaten wurden in zwei Gruppen 
neue Fahrzeuge angeschaftt, eine dritte 
Gruppe steht kurz davor. 
Bei den Ersatzinvestitionen fällt auf, dass die 
gebrauchten Maschinen mit erstaunlich hohem 
Restwert eingehandelt werden. Die Strategie 
hohe Auslastung mit kurzer Abschreibungszeit 
bewährt sich gut. Bei der Betrachtung der 
Vollkostenkalkulation ergeben sich 
hervorragende Zahlen. Zusätzlich bringen die 
Gemeinschaften mit externen Fahrern sehr 
positive Auswirkungen auf die 
arbeitswirtschaftliche Situation der beteiligten 
Betriebe und sind deshalb zur Nachahmung 
sehr zu empfehlen.  
 

 

 

→ Schleppereinweisung  

Der dritte Einweisungstermin für die 
Mietschlepper fand am 17. Juni statt. Wir 
weisen darauf hin, dass der Schleppereinsatz 
nur mit vorheriger Einweisung möglich ist. 
Hintergrund ist einerseits die Vermeidung von 
Schäden durch falsche Bedienung. Aber auch 
aus wirtschaftlichen Gründen ist es sinnvoll, die 
Technik so einzusetzen, dass ein best-
mögliches Ergebnis herauskommt. Falls 
weiteres Ineresse an einer Einweisung besteht, 
werden wir noch einen zusätzlichen Termin 
organisieren. Hierzu bitten wir ggf. um 
Rückmeldung. 

→ Verfügbarkeit 

Inzwischen sind alle Maschinen ausgeliefert, 
werden aktuell bei der Firma Graf 
zusammengestellt und die Zentral-

schmierungen eingebaut. Ab Anfang Juli ist 
dann der komplette Maschinenpark verfügbar. 

→ Online-Kalender 

Wer die Maschinenverfügbarkeit und die 
Einteilung auf dem Online-Kalender 
beobachten möchte, bekommt in der MR-
Geschäftsstelle seine Zugangsberechtigung. 

 

 

 

Laut Unfallverhütungsvorschrift der Landw. 
Berufsgenossenschaft ist an Seilwinden eine 
jährlich wiederkehrende Prüfung durch eine 
befähigte Person durchzuführen.  

In Zusammenarbeit mit der FBG Pegnitz und 
der WBV Bayreuth bieten wir unseren 
Mitgliedern die Organisation von 
Sammelaktionen an, um günstige Konditionen 
und kurze Anfahrten zu ermöglichen. 

Angedachter Termin ist der Herbst 2016, bei 
Interesse bitten wir um Rückmeldung. 

 
 
 
 

In einem Urteil hat der Bundesgerichtshof 
Folgendes entschieden:  

Verursacht ein Gespann aus Schlepper und 
zulassungspflichtigen Anhänger einen Unfall, 
tragen die Haftpflichtversicherer den Schaden 
je zur Hälfte. Bei zulassungsfreien Anhängern 
kommt bei Schäden weiterhin die 
Haftpflichtversicherung der Zugmaschine auf. 

Deshalb ist es sinnvoll, die 
Haftpflichtversicherung für Zugmaschinen und 
zulassungspflichtigen Anhängern beim gleichen 
Versicherungsunternehmen abzuschließen, um 
im Haftungsfall Probleme bei der Regulierung 
auszuschließen. 

 

Kostensenkung in der 
Innenwirtschaft 

Überbetriebliche Fütterung 

Aktuelles Mietmaschinenverleih 

Sammelaktion Seilwindenprüfung 

Haftpflichtversicherung bei 
Anhängern 



 

 

 
 
 
Zuchtvieh wegen Aufgabe der Milchviehhaltung und 
Grasaufwuchs ab Wiese abzugeben. Flächen 
werden weiter bewirtschaftet! Raum Creußen, Tel. 
0151/28153933 
Getreide (12 ha Tr./WW) zum Drusch oder als GPS, 
Gem. Neustädtlein ab Feld abzugeben, Tel. 
0160/7402627 
Gülle abzugeben, 200 m³, Raum Ahorntal, Tel. 
09246/1291 
2 Melkeimer gut erhalten, Tel. 09277/310 
Stroh (Gerste und Triticale) 20 RB und 60 GP östl. 
Landkreis. Tel. 0160/91127256 
Bio-Luzerne-Heu Großpacken warmluftgetrocknet 
und Responder De-Laval,  System Albro 
abzugeben, Tel. MR 
 
 
 
Vakuumtankwagen Veenhuis 17 m³ mit 
Turbobefüller und Ansaugarm, 
Tandemschiebeachse und Zwangslenkung, 
Luftdruckregelanlage, 21 m Möscha-Doppelverteiler 
und 15 m Bomech-Schleppschuh und 7,60 m 
Veenhuis Schlitzgerät, Hohlweg GdbR, Deps-
Bindlach, Tel. 0160/8877123 
Rundballenpresse Mc Hale, variable Presskammer 
Ø 60 -170 cm, 15 Messer für Dürrgut und Silage, auf 
Wunsch mit stationärer Wickeltechnik und 
Mähdrescher Claas Tucano 430, Klapptisch 5,40 
m, APS Dreschsystem und 3D-Reinigung,  Herbert 
Richter, Körzendorf-Ahorntal, Tel. 0171/3639765   
 Kurzschnittladewagen Bergmann Raptor, 37 DIN-
m³, Dosierwalzen, Kugelkopfanh. unten, Breitreifen, 
Solo- und Komplettverleih und Rundballenpresse 
John Deere 593 Premium, variable Presskammer Ø 
60 -180 cm, 14 Messer für Dürrgut und Silage, 
Barnim v. Ramin, Nemmersdorf-Goldkronach, Tel. 
0171/4918331 
Mähdrescher Deutz-Fahr 6060 Balance, Klapptisch 
5,40 m, nur kpl. und Schmetterlingsmähwerk 
Pöttinger Novadisc 730, ohne Aufber. a.W. auch mit 
Frontmähwerk, ab 120 PS, AB 7,30 m, Solo- und 
Komplettverleih, LFD Hofmann, Kirchahorn-
Ahorntal, Tel. 0151/44336257 
Horsch AT 200 mit Kalkstreuer, 12 m-Schnecken 
und Streuteller f. Trocken- und Feuchtkalk, nur kpl., 
Matthias Hahn, Tannenbach-Heinersreuth, Tel. 
0160/90622424 
Arbeitsbühne für Frontlader, Hans Förster, 
Lankenreuth-Creußen, Tel. 09270/8233 

Pumptankwagen Eckart, 16 m³, Tandemlenkachse, 
Kugelkopfanh. unten, Schleppschuhvert. Bomech 15 
m AB, Ansaugarm beidseitig, 6.000-er Pumpe, Solo- 
und Komplettverleih, Stefan Weber Föllmar, 
Standort Benk-Bindlach 
SF-Häcksler Krone BIG X, 600 PS, Pick- up, 12-
reihiges Maisgebiß reihenunabh. und 
Schmetterlingsmähwerk mit Schwadzusammenfhrg. 
u. Aufber, Krone Easy Cut, AB 8,70 m nur kpl., 
Häckslerservice Lehner, Ramlesreuth-
Speichersdorf, Tel. 0170/6715462 
SF-Mähwerk Krone Big M 420 CV, 9,75 m AB, 
Schwadzusammenfhrg. u. GPS-Lenkung, AST 
Braun, Ligenz-Auerbach, Tel. 0171/4618656 
Wiesenbüffel mit Nachsaateinrichtung, nur kpl. 
Peter Arnold, Kaltenthal-Pegnitz, Tel. 0160/6852284 
 
 
 
 
Suche Mitarbeiter in Festanstellung für 
Milchviehbetrieb im südl. Landkreis BT, Tel. MR 
Suche Stroh ab Feld und übernehme dafür den 
Drusch gratis, Tel. 0160/90622424 
Stroh ab Feld zu kaufen gesucht, Raum 
Seybothenreuth-Speichersdorf, Tel. 0177/8970774 

 
 
 
 
PE-Foliensammlung 
Die nächste Sammlung für Fahrsilofolie (Abdeck- 
und Unterziehfolie) findet vom 24. bis 26. Oktober 
2016 statt. Nach Ausschreibung und 
Angebotswertung hat den Zuschlag heuer erstmals 
die Firma Bergler erhalten. Die Erfassung erfolgt 
weiterhin mit Müllpresswägen. Die Organisation läuft 
weiter in gewohnter Weise: Anmeldung, 
Tourenplanung, Durchführung und Abrechnung über 
den MR. 
Altreifensammlung 
Für die Altreifenverwertung haben wir eine neue 
Rahmenvereinbarung, ebenfalls bei der Firma 
Bergler, abgeschlossen. Die Anlieferung auf dem 
Bindlacher Berg kann ganzjährig erfolgen. Bitte 
Mitgliedsausweis vorlegen. Die 
Rahmenvereinbarung mit der Veolia ist gekündigt! 
Für Mitglieder aus dem südl. Landkreis, für die der 
Transport nach Bindlach problematisch ist, richten 
wir bei gegebener Nachfrage eine zeitlich begrenzte 
Annahmestelle mit Containerlösung im Raum  
Pegnitz ein. Anmeldung bitte in der Geschäftsstelle.

Neue Maschinen im Ring 

Entsorgungsangebote des MR 

Verschiedenes 

Verkäufe 
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Seit kurzem haben wir mit der Firma Veolia Um-
weltservice Süd GmbH & Co. KG einen Rahmen-
vertrag für eine saubere Lösung zur Entsorgung 
von gemischten Siedlungsabfällen geschlossen. 
Beim Vergleich verschiedener Müllentsorger hat 
sich die Veolia mit dem besten Preisangebot 
durchsetzen können. 

 

 

 

 

 

 
Mit diesem Container haben Sie eine praktische 
Lösung für die Entsorgung der sich auf dem Hof 
ansammelnden Abfälle. Und Sie müssen Ihren 
Müll auch nicht mehr selbst in die Müllverladesta-
tion zu hohen Entsorgungspreisen fahren. Der 
Container steht stationär bei Ihnen und wird vor 
Ort entleert. Die Mindestvertragslaufzeit beträgt 
ein Jahr.  
Die Konditionen: 
Mietpreis 5 m³ Container   15,00 € / Monat 
Mietpreis 7,5 m³ Container   18,50 € / Monat 
Entleerung vor Ort    23,00 € / Leerung 
Entsorgungspreis   119,00 € / Tonne 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden 
Sie sich einfach in der Geschäftsstelle. 

 

Die neue Homepage der MR Oberfranken Mitte 
GmbH ist endlich fertig!!! 

Besuchen Sie uns doch bei Gelegenheit einmal: 

www.maschinenringe-oberfranken.de 

Wir stellen uns gerne Ihren Anmerkungen und 
Kritiken. Über Rückmeldungen von Ihnen würden 
wir uns sehr freuen.  

 

Jobs beim Maschinenring – für jede/n ist was 
dabei 

Der Maschinenring findet die „passenden“ Mög-
lichkeiten, damit Sie Ihre Ziele, Chancen und 
Wünsche verwirklichen können.
Wir möchten engagierten Fach- und Hilfskräften 
attraktive Arbeitsplätze in Ihrer Region vermitteln. 
Hier stehen gerechte Arbeits- und Entlohnungs-
bedingungen an erster Stelle!
Wir arbeiten gerne mit Ihnen ein Beschäfti-
gungsmodell aus, das sich an Ihre persönlichen 
Gegebenheiten anpasst. 

Wir suchen ständig gut ausgebildete Fach-
kräfte aller Art. 
z.B. Elektriker, Altenpfleger, Krankenpfleger, 
Erzieher, Schreiner, Heizungsbauer, Lkw-
Fahrer, Schlosser, CNC-fräser, Staplerfahrer 
usw. jeweils (m/w) 
 
Sind auch Sie einer der Topfachkräfte vom Land?
Dann melden Sie sich doch einfach bei uns: 
 

Carsten Schöben 
 
Mobil: 0175 / 74 63 454 
Fax:    0921 / 50 72 03 50 
Mail: bewerbung@maschinenringe.de 
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Laut Unfallverhütungsvorschriften 
der Leilwindenprüfu 


